
Badstraße 33 · 82284 Grafrath · Mobil: +49-173-56 34 537 · Fax: +49-8144-65 29 999 
kontakt@nicolin-baehre.de · www.nicolin-baehre.de

NICOLIN BÄHRE SPRACHHEILPÄDAGOGIN M.A.

TRACHEALKANÜLENMANAGEMENT

Immer häufiger werden Patienten, die auf eine Trachealkanüle angewiesen sind, in Einrichtungen der stationären Pflege  
oder von ambulanten Pflegediensten versorgt.

Ob auf spezialisierten Wohn- und Pflegebereichen, vereinzelt auf gemischten Pflegebereichen oder in der ambulanten  
Intensivbetreuung, der sichere und fachgerechte Umgang mit Menschen mit Trachealkanülen, setzt eine hohe Kompetenz  
der Pflegefachkräfte voraus.

Eine Trachealkanüle ist für die betroffenen Patienten ein notwendiges Hilfsmittel, das die Atmung und damit ihr Überleben  
sicherstellt. Für das Pflegepersonal bedeutet dies eine besondere Verantwortung gegenüber dem Trachealkanülenmanagement, 
das heißt Pflege, Wechsel und Erkennen von Krisen- bzw. Notsituationen, die im Zusammenhang mit der Trachealkanüle stehen

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich gezielt an Ärztinnen und Ärzte, Fachpersonal aus der Medizintechnik sowie medizinisches und  
pflegerisches Fachpersonal in Kliniken, Alten- und Pflegeeinrichtungen und ambulanten Diensten. 
 
Seminar-Inhalte

Grundlagen

 Geschichte der Tracheotomie

 Anatomie

 Indikationen und Krankheitsbilder 

 OP-Techniken

Pflege

 TK-Aufbau und Funktion

 Absaugen

 Stomapflege

 TK-Wechsel

 Blockungen

 Notfälle und Besonderheiten

Pflegerisch-therapeutischer Umgang

 Physiologische Folgen einer Trachealkanüle

 Dysphagien und ihre Kennzeichen

 Entblockungszeiten

 Entwöhnung

 TK-Arten

 Ernährung mit Trachealkanüle

Im Rahmen dieses Tagesseminars werden die Inhalte anhand von Referaten, Fotos und Filmen vermittelt, in Einzel- und Gruppen-
arbeit erarbeitet sowie in der praktischen Umsetzung an Simulatoren erprobt. Ein ausführliches Skript wird jeder Teilnehmerin 
und jedem Teilnehmer ausgehändigt. 
 
Lernziele

Dieses Seminar vermittelt in Theorie und Praxis die wesentlichen Aspekte des Trachealkanülenmanagements, angelehnt an die 
Leitlinien des BVMed (Bundesverband Medizintechnologie). Es soll die Pflegekräfte in ihrer verantwortungsvollen Arbeit,  
im Sinne der Betroffenen, bestmöglich unterstützen. 
 
Teilnehmerzahl

Die Gruppe sollte nicht größer sein als 18 Personen. 
 
Organisation

Das Seminar ist als Inhouse-Tagesseminar konzipiert.  
Es findet ganztägig in der Regel von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.


